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Zum Gedenken an Friedrich Wegmann-Sidler

Friedrich Wegmann wurde am 1. Juli 1906 in Fällanden ZH geboren. Er absolvierte
die Landwirtschaftliche Schule «Schwand» bei Münsingen und arbeitete hernach im
Landwirtschaftsbetrieb des Klosters Rheinau. Kurz vor seiner Eheschliessung im Jahre
1930 trat er in den Dienst des Kantons Zürich ein, wo er zuerst die Stelle eines Kanzlisten
und später die eines Steuerkommissärs versah. Der Öffentlichkeit stellte er sich in jungen
Jahren als Gemeinderat und während langer Zeit als Friedensrichter zur Verfügung.

Friedrich Wegmann widmete sich in seiner Freizeit regelmässig dem Gemüsebau
und der Kleintierzucht. Ausserdem war ihm die Bienenzucht ein besonderes Anliegen,
wobei er als Fachmann auf diesem Gebiet sich bei in- und ausländischen Imkern hohes
Ansehen erwarb. Friedrich Wegmann war auch ein sehr interessierter Waldbesitzer und
bis ins hohe Alter darum bemüht, sich in den Grundlagen des Waldbaues weiterzubilden.
Davon zeugten seine häufigen Besuche in den forstwirtschaftlichen Kolloquien an der
ETH Zürich.

Friedrich Wegmann ist am 2. Juni 1987 nach längerer Krankheit im Krankenheim
Uster gestorben. Mit ihm verliert der Schweizerische Forstverein ein treues und natur-
verbundenes Mitglied aus dem Kreis der Privatwaldbesitzer.

Kurt Fïèerfe
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